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Gemeinderat Schlieren 

 
Beschlüsse des Gemeinderates vom 5. Juli 2004 
A. Gesamtparlament 
1 Die Jahresrechnung 2003 wird genehmigt (26 : 0 Stimmen). 
2 Der Geschäftsbericht 2003 wird abgenommen (31 : 0 Stimmen). 
3 Für das Erarbeiten der Globalbudgets 2005 werden die Leistungsaufträge für die Bereiche Abfall-

bewirtschaftung, Alterswohnungen, Haus für Betagte Sandbühl, Hauswartungen, Kultur, Schwimm-
bad Im Moos, Sekundarstufe, Stadtbibliothek und Stadtpolizei erteilt. 

4 Für den Umbau der bisherigen Hauswartwohnung in Schul- und Gruppenräume im Schulhaus 
Schulstrasse 18 wird ein Kredit von Fr. 380'000.-- erteilt. 

5 Für die Erweiterung des Kindergartens am Kesslerweg 1 in einen Doppelkindergarten wird ein Kredit 
von Fr. 790'000.-- erteilt (32 : 0 Stimmen). 
Die Summe erhöht oder ermässigt sich um den Betrag, der sich durch eine Bauteuerung oder 
-verbilligung in der Zeit zwischen der Aufstellung des Kostenvoranschlages (1. Mai 2004) und der 
Ausführung ergibt. 

Weiteres behandeltes Geschäft: Interpellation von Thomas Grädel über die geplante Rampenbewirtschaf-
tung zu den Autobahnen der Nordumfahrung Zürich, Begründung 

  NAMENS DES GEMEINDERATES 
Präsident Sekretär 

  Paul Schneiter Urs Lienhard 

B. Bürgerliche Abteilung 
1 Vorbehältlich der Erteilung des Kantons- und des Schweizer Bürgerrechtes werden in das Bürger-

recht der Stadt Schlieren aufgenommen: 
1.1 Ehepaar  mit 

Sohn  und Tochter , bisher srilankische Staatsangehörige 
1.2 Ehepaar , mit Söhnen , 

und  bisher srilankische Staatsangehörige 
1.3 Ehepaar  mit Tochter  und Sohn 

 bisher türkische Staatsangehörige 
1.4  mit Söhnen  und  sowie Tochter , 

bisher serbisch-montenegrinische Staatsangehörige 
1.5 Ehepaar  mit Sohn , bisher serbisch-

montenegrinische Staatsangehörige 
1.6 Ehepaar  mit Töchtern 

, bisher srilankische Staatsangehörige 
2 Folgende Bürgerrechtsgesuche werden abgelehnt: 
2.1  mit Sohn  mazedonische Staats-

angehörige 
2.2  serbisch-montenegrinische Staatsangehörige 

  NAMENS DES GEMEINDERATES 
Bürgerliche Abteilung 
Präsident Sekretär 

  Jürg Naumann Urs Lienhard 

Rechtsmittel 
Gegen die Beschlüsse kann innert 30 Tagen von der Veröffentlichung an gerechnet schriftlich und begrün-
det beim Bezirksrat Dietikon, Kirchplatz 5, 8953 Dietikon, Beschwerde eingereicht werden. 
Für den Beschluss gemäss Abschnitt A Ziffer 5 beträgt die Referendumsfrist 20 Tage von der Veröffentli-
chung an gerechnet. 

Schlieren, 6. Juli 2004 
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